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Wir treffen uns in Wachtendonk

„UND DANN BEGINNT

WILL ANGEGUCKT WERDEN“,
SAGTE HANNS DIETER HÜSCH. 

„DER NIEDERRHEIN 

DIE GROSSE LIEBE.
DAT IS DAT GEHEIMNIS DES NIEDERRHEINS.

UND WER EINMAL AM NIEDERRHEIN WAR,
DER KOMMT WIEDER.“
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Wachtendonk ist vieles 

Denkmalgeschützt und modern, spannend 
und entspannend, überschaubar klein und 
doch weitläufig, Fahrradparadies und Anzie-
hungspunkt für Bootswanderer, geliebte 
Heimat und begehrtes Ausflugsziel – wir 
sind stolz auf unseren Ort und leben gern 
hier. Warum das so ist, zeigen wir Ihnen auf 
den folgenden Seiten.

Wir laden Sie ein, die Gemeinde Wachten-
donk kennenzulernen. Sie werden sich ver-
lieben und immer wieder gern hierher zu-
rückkehren. Wir treffen uns in Wachtendonk! 
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Ein Ortskern voller Geschichte(n)

Wussten Sie eigentlich,

dass Wachtendonk, bestehend aus den 
zwei Ortschaften Wankum und „Stadt“ 
Wachtendonk, ca. 8.400 Einwohner hat  
und die Bevölkerung stetig wächst,

dass wir zur Arbeitsgemeinschaft „Histo-
rische Stadt- und Ortskerne in NRW“ ge- 
hören, denn es gibt hier mehr als 120 denk-
malgeschützte Gebäude,

dass es über 80 aktive Vereine gibt, die 
Gemeinschaft bieten und engagiert das 
Leben im Ort mitgestalten,

dass Wachtendonk eine finanziell gesunde 
Gemeinde und sogar schuldenfrei ist,

dass Wachtendonk seit 40 Jahren mit 
Acigné in Frankreich (Bretagne) partner-
schaftlich verbunden ist?
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Tipp 
„Geschichte erleben“

Bei einem Rundgang wird die Geschichte 
Wachtendonks lebendig. Die Tourist- 
Information bietet regelmäßig öffentliche 
Führungen durch den historischen Orts-
kern an, ebenso begleitete Radtouren von 
Wachtendonk aus in die nähere und wei- 
tere Umgebung. Die Termine stehen im 
Veranstaltungskalender der Gemeinde. 

Gern organisieren wir auch Ihre individuelle 
Entdeckungsreise.
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eigenes Herrschaftsterritorium, um das spä-
ter zunächst die Herzogtümer Geldern und 
Kleve (Geldern gewinnt) und im Achtzig- 
jährigen Krieg die Niederländer und Spanier 
(mal siegen die Niederlande, mal Spanien) 
kämpften. Erst im Jahr 1713 fällt Wachten-
donk beim Frieden von Utrecht als Teil des 
Herzogtums Geldern endgültig an Preußen. 
Dann mischen noch mal die Franzosen mit – 
Wachtendonk ist bis zur Abdankung Napo-
leons Teil von Frankreich –, danach gehört es, 
bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs, wie-
der zu Preußen.

Wachtendonk wird übrigens erstmals in 
Quellen ab dem 14. Jahrhundert als „Stadt“ 
bezeichnet, eine entsprechende Urkunde 
existiert jedoch nicht. Offiziell war es nur  
bis zur französischen Besetzung unter Napo-
leon eine Stadt.

Im Zuge der kommunalen Neugliederung 
1969 entstand aus den damals eigenständi-
gen Gemeinden Wachtendonk und Wankum 
die heutige Gemeinde Wachtendonk.

Wenn man einen Wachtendonker, der vor 
450 Jahren gelebt hat, per Zeitmaschine ins 
Hier und Jetzt beamen würde – er könnte 
sich in seinem Heimatort nicht verirren. Die 
Straßenzüge sind gleich geblieben. Auch die 
vielen urigen, unter Denkmalschutz stehen-
den Häuser haben sich nicht allzu sehr ver-
ändert. Und genau das macht den Flair und 
die gemütliche Atmosphäre unserer Ge-
meinde aus.

Doch so idyllisch wie heute war Wachten-
donk nicht immer. Außerdem hat es eine 
ziemlich wechselvolle Geschichte. Zuerst ka-
men die Römer, im 3. Jahrhundert die Fran-
ken und im 12. Jahrhundert die Erzbischöfe 
von Köln. Die von ihnen eingesetzten Vögte 
gründeten Burg und Stadt und bildeten ein 

Umkämpfte Niersfestung Wachtendonk
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Friedensschluss in Wankum

Auch für Wankum lassen archäologische Funde bereits 
auf römische Ansiedlungen schließen. Fränkisch ist 
schon der ursprüngliche Ortsname (Wancheim), der 
eine Siedlung in den Wiesen und Weiden bedeuten soll.

Wankum gehörte in geschichtlich dokumentierter Zeit 
als Herrlichkeit zum Verwaltungsamt Krickenbeck im 
Herzogtum Geldern. Damit teilte es die Geschicke von 
Wachtendonk, von dem aus es ab dem 19. Jahrhundert 
auch verwaltet wurde, bis 1945. 

Überregionale Bedeutung erhielt Wankum bereits mit 
der Erstnennung 1279, als dort von den Regenten zwi-
schen Rhein und Schelde ein Landfrieden geschlossen 
wurde, der für einige Jahre Sicherheit am fehdenreichen 
Niederrhein garantierte. 

Das Dorf Wankum ist ein typisches Straßendorf mit der 
Kirche als Mittelpunkt, wobei auch die alte, 1906 abge-
rissene Kirche der heutigen fast gegenüberlag. Damals 
zählte das Dorf rund 100 Haushaltungen, deren Mit-
glieder fast alle in der Landwirtschaft tätig waren. Hin-
zu kamen aber zumeist weitere Gewerbe als „zweites 
Standbein“. Die Kombination Landwirtschaft, Schnei-
dern, Waschen und Bügeln macht dabei deutlich, dass 
hier wiederum nicht nur der „Haushaltungsvorstand“ 
tätig war. 

Rund um das Dorf haben sich in den diversen Bauern-
schaften aufgrund der landschaftlichen Bedingungen 
mehrere Siedlungsformen ausgeprägt. Besondere An-
ziehungspunkte sind dabei die Adelssitze Haus Ingen-
raedt und Haus Langenfeld mit ihrer Bausubstanz aus 
der Zeit ab dem frühen 16. Jahrhundert. 

Auch heute noch kann man die Geschichte Wankums 
im Heimatmuseum in der Dorfstube erleben.
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Wachtendonk ent- 
decken met de Fiets

„Wasserblicke und viel Natur“ bietet eine 
24 km lange Fahrradtour, die rund um 
Wachtendonk und Wankum führt. Über-
queren Sie die Niers mit unserer Fähre 
AIWA, und genießen Sie die herrliche 
Aussicht auf Niers, Nette, Bach und See.

Neugierig geworden? Diese und andere 
Routenvorschläge hält die Tourist-Informa-
tion im Haus Püllen für Sie bereit. Sie sind 
auch auf der Internetseite der Gemeinde 
zu finden.
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„Ganz schön schön“

Lust auf „typisch Niederrhein“? Dann sind Sie bei uns 
in Wachtendonk goldrichtig! Auf einer Fläche von 48 km2 
hätten wir da knorrige Kopfweiden, fruchtbare Äcker, 
saftig grüne Wiesen, zwei hübsche Flüsschen (Niers 
und Nette), die sich durch die flache Landschaft schlän-
geln, einen herrlich blauen See, Wald und Heide anzu-
bieten. Die Gemeinde Wachtendonk, in der Nähe der 
niederländischen Grenze gelegen, ist Teil des 435 km² 
großen Naturparks Schwalm-Nette, der für naturbe-
zogene Erholung, den Schutz von wertvollen Lebens-
räumen und naturkundliche Bildungsarbeit „steht“. 

Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder im Paddelboot – wer 
gern draußen in der Natur ist, wird sich bei uns wohl-
fühlen. Naturgenuss und Freizeitaktivitäten lassen sich 
hier hervorragend kombinieren. In der Wankumer Heide 
etwa blühen zwischen Mai und Ende August einige  
der 250 in Europa vorkommenden Orchideenarten.  
Beweidet wird das Gebiet von einer Herde Wildpferde 
(Koniks). Der Naturpark, der in Wachtendonk im Haus 
Püllen ein Naturparkzentrum für Besucher vorhält,  
lädt Sie ein, „Natur mit allen Sinnen zu erleben“. Das 
Angebot reicht von Ausstellungen und Vorträgen über 
Radtouren und Wanderungen bis hin zu Workshops. 
Auch ein artenreicher Bauerngarten kann besichtigt 
werden.

In der Ausstellung steht ein interaktiver Tisch, an dem 
man in die Welt der stehenden und fließenden Gewäs-
ser im Naturpark eintauchen kann, auch Spiele sind auf 
dem Tisch vorhanden. 
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W
ir treffen uns am

 M
artinsbrunnen

SO WIE MAN SACHT, GOTT IS DIE FRAU SCHÖN.

MEIN ICH IMMER, 
DAT IS NICH SONE ANGELEGENHEIT,

DIE SCHÖNHEIT

DAS GEHT TIEFER.“ 

HANNS DIETER HÜSCH

„ALSO GUT: 

DES NIEDERRHEINS,
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„Wir machen was“

Bücherbummel im historischen Ortskern, 
Konzerte, Comedy und Milonga im Bürger-
haus „Altes Kloster“, Pflanzentauschbörse, 
Wanderungen mit der Kräuterfrau oder  
organisierte Segway-Touren, Ausstellungen 
in der Dorfstube Wankum oder im „Alten 
Wasserwerk“, Megaevents an der „Blauen 
Lagune“, traditionelle Feste der Vereine und 
Bruderschaften – was sich wie das Veran-
staltungsprogramm einer Kleinstadt liest, 
passiert hier bei uns. Auf diese Vielfalt und 
Abwechslung sind wir stolz. Engagierte Ver-
eine wie „Wir für Wachtendonk und Wan-
kum“, der Wankumer Heimatbund, der 
Kulturkreis, aber auch Einrichtungen wie das 
Naturparkzentrum und die Tourist-Infor-
mation machen dies möglich.

Bemerkenswert sind auch die hohen Besu-
cherzahlen – das Publikum kommt aus dem 
gesamten Umland und den Niederlanden, 
um etwa das Weinfest mit der Wachtendon-
ker Nacht oder das Burgfest mitzuerleben. 
Wir finden: zu Recht! Schmökern Sie doch 
einmal in unserem Veranstaltungskalender, 
bestimmt finden Sie ein Ereignis, das Ihnen 
besonders gefällt.
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„Wir feiern“

Frühlings- und Ostermarkt (2. Sonntag  
vor Ostern) 

Wachtendonker Musikwochenende (an 
einem Wochenende im März oder April) 

Tanz in den Mai in Wankum (30. April)

Sommerkirmes in Wachtendonk  
(rund um Fronleichnam) 

Sommerkirmes in Wankum (Ende Juni) 

Niederrheinischer Radwandertag  
(1. Sonntag im Juli)

Bücherbummel (2. Sonntag im Juli)

Burgfest (1. Wochenende im August)

Jazz & more an der Burgruine in den  
Sommerferien  

Sparkassen-Stadtlauf im historischen 
Ortskern (1. Sonntag im September) 

Wachtendonker Nacht und Weinfrüh- 
schoppen (2. Sonntag im September) 
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Wir treffen uns zum Feiern
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Wasserspaß in Wachtendonk

„Was uns bewegt“

Als Niederrheiner kommen wir sozusagen mit unseren 
„Fietsen“ zur Welt und erledigen alles am liebsten mit 
dem Fahrrad. Dank des Knotenpunktsystems fällt die 
Navigation für jeden Radwanderer jetzt noch leichter. 
Auch für E-Bikes ist gesorgt, denn im Gemeindegebiet 
finden Sie an verschiedenen Stellen E-Bike-Ladestati-
onen. Wer sich anders fortbewegen möchte, ist bei 
uns ebenfalls goldrichtig. Die Weite der Landschaft, 
durchzogen von kleinen Flüssen, mit ihren Wiesen, 
Wäldern, Mooren und Heideflächen verführt zum Spa-
ziergang, Wandern oder Walken. Und wer zu den mehr 
als 20 Millionen Joggern in Deutschland gehört, sollte 
unbedingt die Laufschuhe einpacken.

Auch Wassersport schreiben wir groß. Mit Kanus und 
Schlauchbooten erkunden wir unseren „Hausfluss“, 
die Niers. Im Sommer liegen wir gern am Strand – an 
unserem eigenen Strand, wohlgemerkt. Möglich ma-
chen dies das Naturbad Wachtendonk und die „Blaue 
Lagune“, eine Sport- und Freitzeitanlage mitten im 
idyllischen Waldgebiet Wankumer Heide. Ideal zum 
Spielen, Schwimmen, Wasserski- und Wakeboardfahren. 
Wer hier lieber an Land bleibt, vergnügt sich beim  
Beachvolleyball oder Slacklinen.

Der Niederrhein bietet vielfältige Freizeitmöglichkeiten. 
Tipps und Anregungen erhalten Sie beim Niederrhein 
Tourismus. 
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Unsere Gästeführer heißen Sie herzlic
h willkommen!

Rundgänge um  
Wachtendonk

Im Süden von Wachtendonk, im Bereich der 
Burgruine, liegt ein naturnahes Paradies. 
Hier verläuft auch der 3,2 Kilometer lange 
und barrierefrei angelegte „Erlebnispfad 
Kulturlandschaft Wachtendonk“, der im 
Norden um weitere acht Kilometer fortge-
führt wird. 

Darf es noch etwas mehr sein? Eine Fülle 
an Kartenmaterial für Spaziergänger, Wan-
derer und Walker gibt es bei der Tourist- 
Information im Haus Püllen und auf der 
Internetseite der Gemeinde.
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Den Sommer in Wachtendonk genießen

Unsere Sportvereine

TSV Wachtendonk-Wankum 1910 e. V.

Tennisclub 1978 e. V.

Tischtennisclub Straelen-Wachtendonk 
1980 e. V.

NiersRunners Wachtendonk 2002 e. V. 

Reitervereine Jan van Werth 1899 e. V. und 
Prinz zu Hohenlohe Wankum 1909 e. V.

Schlittenhunde-Sportverein Wankumer 
Heide e.V.
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In Wachtendonk können Sie nicht nur fein 
essen, sondern auch ganz wunderbar über-
nachten. Egal, ob Sie Freunde oder Ver-
wandte vor Ort besuchen, für die Schwie-
germutter eine Unterkunft brauchen oder 
Ihren Urlaub hier verbringen möchten. Ob 
Hotel, Pension, Ferienwohnung oder Reise-
mobilstellplatz, bei uns finden Sie viele 
Möglichkeiten für einen angenehmen, ver-
längerten Aufenthalt in Wachtendonk. Mit  
einer größeren Gruppe ist ein Aufenthalt im 
Heuhotel „Dümpenhof“ ein tolles Erlebnis. 
Zu rustikal? Dann gönnen Sie sich doch ei-
nen Tag (oder zwei …) Wellness im „Art 
Spa“ mitten im Wachtendonker Ortskern.

Jede Menge Anregungen rund um das The-
ma Gastronomie und Beherbergung finden 
Sie in unserer Broschüre „Genießen & 
Träumen“.

„Ganz nach unserem 
Geschmack“

Wer die Gemeinde besucht oder auf seiner 
Tour in Wachtendonk oder Wankum eine kur-
ze Pause einlegen möchte, der macht viel-
leicht an einem der Cafés, einer der Bäcke-
reien oder an der Eisdiele halt. Oder Sie 
picknicken und suchen sich eine lauschige 
Bank am Niersufer. Auch für eine kleine Mit-
tagsmahlzeit und ein ausgedehntes Abend-
essen sind Sie bei uns an der richtigen  
Adresse. Sie müssen nur noch entscheiden, 
was es denn Leckeres geben soll und wo 
Sie gern essen möchten. 

Und wenn Sie in der Gruppe unterwegs sind, 
so ist gewiss auch die Grillhütte an der Burg-
ruine eine tolle Option für einen längeren 
geselligen Aufenthalt im Grünen. Die Vermie-
tung erfolgt über die Tourist-Information.
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W
ellness à la Wachtendonk
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Die Gemeinde Wachtendonk bietet im  
Gewerbegebiet Müldersfeld über die eige-
ne Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
attraktive Gewerbeflächen an, die je nach 
Bedarf individuell zugeschnitten werden 
können. Aktuell bieten sich hier noch einige 
freie Grundstücke von 1.000m2 bis 8.000m2 

Größe zusammenhängend. Weil der Markt 
für Handwerksbetriebe und andere Gewer-
betreibende in Wachtendonk noch nicht aus-
geschöpft ist, finden Sie hier eine ideale 
Startgrundlage zu günstigen Konditionen für 
Ihr Unternehmen. 

In den beiden bereits vollständig besiedelten 
Gebieten „Wachtendonk-Ost“ und „Wan-
kum-Grefrather Straße“ gibt es einen ge-
sunden Mix aus Handwerksbetrieben und 
Dienstleistern, Märkten der großen Ketten 
und Einzelhandelsgeschäften. Durch Fluktua-
tion bietet sich aber auch hier immer wieder 
die Chance auf ein Gewerbeobjekt.

„Hier will ich arbeiten,  
produzieren, Dienstleis-
tungen erbringen“

1. Die Gemeinde hat zwei Anschlussstellen 
an die BAB 40. Die benachbarten Nieder- 
lande und die Metropole Ruhr sind dadurch 
bequem und schnell erreichbar. 

2. Die Flughäfen Düsseldorf und Weeze  
sowie der größte Binnenhafen der Welt in 
Duisburg liegen im 50-km-Radius.

3. Dies bedeutet neben einer guten Ver- 
kehrsanbindung auch räumliche Nähe zu  
Zulieferern und Absatzmärkten. 

4. Die Ballungsräume an Rhein und Ruhr 
stellen einen enormen Einzugsbereich für die 
Gewinnung qualifizierter Arbeitnehmer dar. 

5. Dies alles ist kombiniert mit einem intakten 
Lebensumfeld einer ländlichen Gemeinde. 

6. Und in unserer unternehmensfreundlich 
orientierten kommunalen Verwaltung finden 
Sie in unserem Bürgermeister und Wirt-
schaftsförderer einen kompetenten An-
sprechpartner für Ihren Ansiedlungswunsch.

Liest sich das nicht wie ein Sechser  
im Lotto?
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„Hier werde ich alt“

Seit Juni 2010 gibt es in Wachtendonk das 
„Haus im Hagenland“ - ein Seniorenheim, 
das von der KORIAN Gruppe geführt wird. 
Das Haus ist komplett ebenerdig und barrie-
refrei angelegt. Die Räumlichkeiten sind 
freundlich und lichtdurchflutet. Auf insge-
samt 3.400 qm stehen 65 Pflegeplätze  
(43 Einzel- und 11 Doppelzimmer) zur Verfü-
gung. Der großzügig angelegte Garten lädt 
an schönen Tagen zum Verweilen ein. Die 
Bewohner leben hier in einem ansprechen-
den Wohlfühlambiente, in Sicherheit und 
Geborgenheit und trotzdem unabhängig und 
eigenständig. 

Neubürgerinnen und 
-bürger sind herzlich 
willkommen!

Ob liebevoll sanierte Wohnhäuser im denk-
malgeschützten Ortskern, moderne Einfami-
lienhäuser in einer jungen Siedlung, groß- 
zügige Anwesen im Grünen oder betreutes 
Wohnen für ältere Mitmenschen im barriere-
freien Zuhause – in Wachtendonk und Wan-
kum gibt es Wohnraum für jeden Geschmack, 
unterschiedliche Bedürfnisse und verschie-
dene Budgets. 

In den letzten Jahren sind in beiden Ortschaf-
ten einige sehr schöne, familienfreundliche 
Wohnbaugebiete entstanden: „Schlecker 
Weg“, „Alte Gärtnerei Niersaue“, „Am Sport-
platz“, „Schenkstraße“ und „Östlich auf dem 
Kuckuck“.

Wohnen in unserer Gemeinde ist begehrt, 
Grundstücke sind schnell vergeben. Aktuell 
wird ein Neubaugebiet auf dem Gelände des 
ehemaligen Sportplatzes in Wankum entwi-
ckelt. Weitere Wohnbaugebiete sind in der 
Planung. Interessenten können sich bei der 
Gemeindeverwaltung melden.
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Interessant für junge 
Familien

Wachtendonk hat vier Kindergärten inklusi-
ve zwei Familienzentren. Plätze für alle 
Altersklassen sind in ausreichender Zahl 
vorhanden.

Jede Ortschaft hat eine eigene Grundschu-
le, in Wachtendonk ist dies eine Schule des 
gemeinsamen Lernens.

An beiden Grundschulstandorten gibt es 
die Betreuungsangebote „Offener Ganz-
tag“ und „Verlässlicher Halbtag“.

Mit Beginn des Schuljahres 2020/2021  
wird die Freie Realschule „Weitsicht“ ihren 
Schulbetrieb aufnehmen.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.weitsicht.schule.
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INFOS UND ADRESSEN

HERZLICH WILLKOMMEN
Gemeinde Wachtendonk
Weinstraße 1 
47669 Wachtendonk 
www.wachtendonk.de 
info@wachtendonk.de 
Tel.: +49 2836 9155-0

Arbeitsgemeinschaft „Historische Stadt-  
und Ortskerne NRW“
www.historische-ortskerne-nrw.de 
stadtkerne@hso-nrw.de

Vereine
http://bit.ly/VereineinWachtendonkWankum

GESCHICHTE
Tourist-Information Haus Püllen
Feldstraße 35 
47669 Wachtendonk 
www.wachtendonk.de 
tourist-information@wachtendonk.de 
Tel.: +49 2836 9155-65

Führungen
http://bit.ly/FührungenWachtendonk

Veranstaltungskalender
http://bit.ly/VeranstaltungskalenderWachtendonk

Dorfstube Wankum
www.geschichtskreis-wankum.de

LANDSCHAFT
Naturpark Schwalm-Nette
www.npsn.de 
info@naturparkschwalm-nette.de 
Tel.: +49 2162 81709-408

Naturparkzentrum Haus Püllen
www.npsn.de 
wachtendonk@naturparkschwalm-nette.de 
Tel.: +49 2162 81709-430

VERANSTALTUNGEN UND KULTUR
Ferienpark „Blaue Lagune“
www.blaue-lagune.de 
info@blaue-lagune.de 
Tel.: +49 2839 277

Wir für Wachtendonk und Wankum e. V.
www.werbegemeinschaft-wawa.de 
info@werbegemeinschaft-wawa.de 
Tel.: +49 2836 9155-66

Wankumer Heimatbund und  
Geschichtskreis Wankum
www.geschichtskreis-wankum.de 
e-p.runge@unitybox.de 
k-druyen@t-online.de

Kulturkreis Wachtendonk e. V.
www.kulturkreis-wachtendonk.de 
kulturkreis@wachtendonk.de 
Tel.: +49 2836 9155-29

SPORT UND FREIZEIT
E-Bike-Ladestationen:
Zweirad „Schrader“, Friedensplatz 2 
Vinothek-Bistro-Feinkost Zum Schwan, Bruchstraße 1 
Bäckerei & Café Flocken, Landfriedensstraße 29 
Café Kälberstall, Kusenweg 2 
Ristorante Pulverturm da Francesco, Am Pulverturm 12 
Hotel Wachtendonker Hof, Kempener Straße 1

Naturbad Wachtendonk
www.naturbadwachtendonk.de 
info@svnaturbad.de 
Tel.: +49 2836 85233

Niederrhein Tourismus GmbH
www.niederrhein-tourismus.de 
info@niederrhein-tourismus.de 
Tel.: +49 2162 817903

GASTRONOMIE UND ÜBERNACHTEN
Grillhütte
http://bit.ly/GrillhütteWachtendonk

Reisemobilstellplätze
http://bit.ly/ReisemobilstellplatzWachtendonk

Heuhotel Dümpenhof
www.heuhotel-duempenhof.de 
info@heuhotel-duempenhof.de 
Tel.: +49 2836 1672

Wellness Art Spa
www.art-spa.eu 
info@art-spa.eu 
Tel.: +49 2836 911393

Broschüre „Genießen & Träumen“
erhältlich in der Tourist-Information im Haus Püllen

WIRTSCHAFT UND GEWERBE
Gewerbegebiet Müldersfeld und Ansprechpartner  
Gewerbe und Wohnen
www.gewerbegebiet-mueldersfeld.de 
franz-josef.delbeck@wachtendonk.de 
Tel.: +49 2836 9155-31

WOHNEN
„Haus im Hagenland“
CURANUM Betriebs GmbH Mitte
http://bit.ly/SeniorenresidenzWachtendonk
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